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Inhalt von Heft 25:
Die Kriegsmastnahmen zur Regelung des Verkehrs
mit Obst. Von Regierungsrat l)r. Reichardt (Lharlotten-
burg). 5. I.
Vorwort. 5. 1. I. Einleitung. Die Schwierigkeiten einer Bewirt¬
schaftung de5 Obstes. S. 2. H. Die Maßnahmen bis zur Grün¬
dung der Reichsstelle für Gemüse und Obst. 1. Höchstpreise für
Marmelade. L. Z. 2. Bestimmungen über die Verwendung von Hücker
und Süßstoff zur Verarbeitung von Obst. S. 5. Z. Ausfuhrverbot und
Hollerleichterungen. G. 6. !H. Die Maßnahmen der Reichsstelle
für Gemüse und Obst im Wirtschaftsjahre 1916. 1. Die Gründung
derReichsstelle. S. 7. 2. Das allgemeine Arbeitsprogramm der Reichsstelle.
S. 10. s) Förderung der Erzeugung. S. 12. b) Erfassung der Über¬
schüsse; Ausgleich zwischen Uberschuß- und Bedarfsstellen. S. 1). Z. Re¬
gelung der Verarbeitung von Obst, s) Der Plan der Reichsstelle. 5.15.
o) Die Gründung der Kriegsgesellschaften, ihre ersten Maßnahmen; Kritik
ihrer Tätigkeit. S. 16. 4. Die Maßnahmen zur Beschaffung der Roh¬
stoffe für die Marmeladenbereitung. u) Der Höchstpreis für Zwetschen.
S. 21. b) Die Obstbeschlagnahme. S. 22. c) Der Höchstpreis für
Wirtschaftsäpfel. S. 24. ä) Das Kelter- und Brennverbot. L. 26.
5- Die Rationierung der Marmelade. S. 25. s) Die rechtliche Natur des
Absatzpreises. S. 25. d) Der Bedarf an Marmelade; das Absatzverbot;
der Verteilungsschlüssel. S. Z0. c) Die Streckung der Marmelade; das
Kriegsmus. S. Z2. 6. Die Lage auf dem Zrischobstmarkte zu Ende des

Wirtschaftsjahres. S. Z). 7. Die Regelung der Einfuhr aus dem Aus¬
land. a) äm allgemeinen. S. Z4. b) Die Südfrüchte. S. 55. IV. Die
Regelung des Obstverkehrs im Wirtschaftsjahre 1917. 1. Vas
allgemeine Sgstem der Reichsstelle. s) Die Lieferungsverträge und die

Verordnung vom Z. April 1917. S. Z5. b) Die Schaffung eines Unter¬
baues für die Reichsstelle. S. 46. c) Die Preisregelung S 42. 2. Die
Einschränkung der Verarbeitung von Obst. S. 45. Z. Die Abänderung
der Verordnung vom 5. August 1916. S. 47. 4. Die Fwangserfassung des

Obstes. S. 45. 5. Die Herstellung und Verteilung der Marmelade. L°51.
Ab-eschlosttn Ende Dezember 1-17.

Preis des Heftes W. 0.40.
Zede gute Buchhandlung und jedes Postamt nimmt Bestellungen an.

^4 4ie Sammlung „Beiträge zur Kriegswirtschaft" entstammt
der Anregung des ersten Präsidenten des Kriegs¬

ernährungsamts, Exzellenz von Batocki; sie wird von der Volks¬
wirtschaftlichen Abteilung des Kriegsernährungsamis heraus¬
gegeben. Die Beamten dieses Amts sind neben Vertretern der
Wirtschaftswissenschaften als Mitarbeiter für die „Beiträge" ge¬

wonnen worden, das reiche Material der organisierten deutschen

Kriegswirtschaft soll dabei verwertet werden.
Sn den Linzelausführungen gibt jede Abhandlung lediglich die

wissenschaftliche Auffassung des Verfassers wieder. Das Kriegs¬
ernährungsamt macht den Mitarbeitern hinsichtlich ihrer Dar¬
legungen keine Vorschrift und überläkt
die Verantwortung.
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